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        CDU-Stadtratsfraktion 
        Benckiserstraße 26 
        67059 Ludwigshafen 
Frau Oberbürgermeisterin 
Jutta Steinruck 
Rathausplatz 20 
67059 Ludwigshafen 
 

Ludwigshafen, 16.03.2021 

 

Antrag der CDU-Stadtratsfraktion zur Stadtratssitzung am 22. März 2021 

 
Sehr geehrte Frau Steinruck, 
 
zur nächsten Stadtratssitzung am 22. März 2021 stellt die CDU-Stadtratsfraktion folgenden 
Antrag: 

 

Die Stadtverwaltung wird gebeten zu prüfen, inwieweit die Stadt Ludwigshafen Fördermittel 
aus dem Sonderprogramm des Bundes „Stadt und Land“ in Anspruch nehmen kann für 
Investitionen im Bereich Ausbau der Infrastruktur für den Radverkehr. In dem 
Zusammenhang bitten wir um die Behandlung folgender Fragen. 

 

Welche Maßnahmen zum Ausbau des Radverkehrsnetzes und zur Verbesserung der 
Verkehrssicherheit sind bis Ende 2023 für Ludwigshafen geplant? 

 



Welche Kosten sind dafür für 2021, 2022 und 2023 für die jeweiligen Maßnahmen von Seiten 
der Stadt veranschlagt? 

 

Welche Fördermittel wurden bzw. werden hierfür beim Land beantragt?  

 

Welche zusätzlichen Maßnahmen rund um den Radverkehr werden dafür in Ludwigshafen 
möglich? 

 

Begründung: 
Der Bund stellt den Bundesländern bis Ende 2023 im Rahmen eines Sonderprogramms 
„Stadt und Land“ Finanzhilfen für Investitionen in den Radverkehr in Höhe von insgesamt bis 
zu 657 Mio. Euro zur Verfügung. Das Programm richtet sich an die Kommunen und die Län-
der. Befristet bis zum 31. Dezember 2021 liegt die Beteiligung des Bundes bei bis zu 80 Pro-
zent, im Fall finanzschwacher Kommunen sind Förderungen bis zu 90 Prozent vorgesehen. 
Ziel ist der Aufbau eines nachhaltigen und lückenlosen Radverkehrsnetzes. Die Vorhaben 
müssen bis Ende 2023 abgeschlossen sein. Das Programm gibt die Möglichkeit, Vorhaben, 
die ohne das Sonderprogramm nicht realisiert werden würden, zusätzlich umsetzen zu kön-
nen. Es sollte deshalb auf alle Fälle ausgeschöpft werden.  
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Marion Schneid 
Stellvertretende Fraktionsvorsitzende 
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